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Aufgaben und Ziele

Die Deutsche Gesellschaft für Psychomotorik und Motologie e.V. (DGfPM) 

ist der Dachverband von Verbänden, Gesellschaften und sonstigen 

Vereinigungen, die der Förderung der Psycho-motorik als Grundlage der 

Persönlichkeitsentwicklung und Sozialentwicklung in allen 

Lebensaltersstufen dienen. 

Die Deutsche Gesellschaft für Psychomotorik und Motologie e.V. nimmt 

dabei überregional und regional folgende Aufgaben wahr:

Aufklärung und Information von Öffentlichkeit, Politik und 
Verwaltung sowie der Vertretung von Wissenschaft, Erziehung 
und Therapie über die präventive, therapeutische und 
rehabilitative Bedeutung der Psychomotorik, Motologie und 
Motopädie.

Vertretung gemeinsamer Interessen in politischen Organen.

Vertretung gemeinsamer Interessen im Europäischen Forum für 
Psychomotorik.

Fachberatung und Information der Mitglieder.

Empfehlungen zu qualitativen Standards und Anforderungen an 
Aus-, Fort- und Weiterbildungen sowie an Berufsprofile und  

Berufsausübung.

Anregung, Förderung und Trägerschaft von 
wissenschaftlichen Studien, die zur Fundierung der 

psychomotorischen Grundlagen, deren Anwendung und 
Wirksamkeit beitragen.

Anregung, Förderung oder Herausgabe von Publikationen, die 
den gemeinsamen Aufgaben entsprechen.

Anregung, Förderung oder Durchführung von 
Fortbildungsveranstaltungen. 

Die Unterteilung der DGfPM in Sektionen

Die Deutsche Gesellschaft für Psychomotorik und Motologie e.V. unterteilt sich in folgende sechs Sektionen:

DEUTSCHE GESELLSCHAFT FÜR PSYCHOMOTORIK UND MOTOLOGIE e.V.

SEKTION 1:
Aktionskreis 

Psychomotorik 
e.V. (AKP)

SEKTION 2:
Deutscher 

Berufsverband 
der Moto-
pädInnen/ 
Motothera-

peutInnen e.V.  
(DBM)

SEKTION 3:
Berufsverband der 

Diplom-
Motologinnen und 
Diplom-Motologen 

e.V.

SEKTION 4:
Wissenschaftliche 

Vereinigung für 
Psychomotorik 
und Motologie

(WVPM)

SEKTION 5:
Psychomotorisch 

orientierte 
Aus-, Fort- und 
Weiterbildungs-

institutionen

z.B. Bundesverband der 
Ausbildungsstätten für staatlich 
anerkannte Motopädinnen und 

Motopäden e.V. (BAM)

z.B. AG Klinisch Orientierte 
Psychomotorik (KOPM) im ZVK

SEKTION 6:
Vereine mit dem 

Schwerpunkt 
psychomotorisch 

orientierter 
Förderung 

und/oder Therapie

z.B. MOVERE-Verein für 
Psychomotorische 

Entwicklungsförderung

Der Vorstand

Von links nach rechts:
Resi Seeberger-Wissing
(Vizepräsidentin), 
Eckhart Knab 
(Vorstandsmitglied), 
Horst Göbel (Präsident), 
Riele Marnitz 
(Vorstandsmitglied), 
Maria Charbel
(Vizepräsidentin), 
Melanie Behrens 
(Vorstandsmitglied)

Der Vorstand besteht aus
• einem Präsidenten,
• zwei Vizepräsidenten und
• drei weiteren Vorstandsmitgliedern

Mitgliedschaft/ Kontakt

Wer kann Mitglied werden?
• Verbände, 
• Vereine, 
• Institutionen, 
die laut jeweiliger Satzung überwiegend im Bereich der Psychomotorik 
tätig sind.

Wie kann man Mitglied werden?
Der Antrag zur Aufnahme ist an den Vorstand der DGfPM zu richten. 
Bei Annahme des Aufnahmeantrages erfolgt entsprechend der 
inhaltlichen Ausrichtung des Antragstellers die Zuordnung zu einer 
Sektion durch den Vorstand der DGfPM.

Kontakt:
Postadresse: Deutsche Gesellschaft für 

Psychomotorik und Motologie e.V.
Heithofer Allee 64
59 071 Hamm

Email: info@dgfpm.com
Homepage: www.dgfpm.com


